
Angaben zum Verlust 

 

Verlustdatum Verlustort 

Umstände des Verlustes 

Ich versichere ausdrücklich: 
Über den Verbleib des Führerscheines ist mir nichts bekannt. Der Führerschein ist nicht sichergestellt, beschlagnahmt oder eingezogen worden. Die Fahrerlaubnis ist mir nicht 
entzogen oder vorläufig entzogen worden; derzeit besteht kein Fahrverbot. Ich besitze keinen weiteren Führerschein. Es ist mir bekannt, dass ich nur einen Führerschein 
besitzen darf, dass falsche Angaben oder das Verschweigen von Tatsachen strafrechtlich verfolgt werden und außerdem die Einziehung des ggf. unter falschen 
Voraussetzungen ausgestellten Ersatzführerscheins zur Folge haben. Ich bin bereit die vorstehenden Angaben an Eides statt zu versichern. 

 

Ausbildung erfolgt durch die Fahrschule: 

 

Prüfort: 

 

 

Geburtsdatum  Geschlecht ☐ männlich ☐ weiblich ☐ divers 

Familienname / Akademischer Grad  

Vorname(n)  

Geburtsname  

Geburtsort  

Hauptwohnsitz 
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

 

Telefonnummer *  E-Mail *  

* freiwillige Angaben 

 Ich bin im Besitz der Fahrerlaubnis folgender 

 Klasse(n):           erteilt am:       Behörde:     Vordruck-Nr.:               Listen-Nr.: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

     

     

     

 Antrag nach Ablauf der Gültigkeit:      

              

Führerschein-Nr. (wird von Behörde ausgefüllt) 

 

(Neu-) Erteilung nach Ablauf der Gültigkeit der Klasse : ☐ C1  ☐ C1E  ☐ C  ☐ CE  ☐ CE79   ☐ D1   ☐ D1E   ☐ D   ☐ DE 

☐ FQN   direkt / express 

Im Führerschein sind folgende  

 ☐ Auflagen      ☐ Beschränkungen      ☐ Schlüsselzahl 96      ☐ Schlüsselzahl 196      ☐ Schlüsselzahl 197    einzutragen:   

Nur bei Umtausch (alte Fahrerlaubnisklasse 3) – Ich beantrage die Erteilung folgender Klasse 

☐ Klasse T (Land- und forstwirtschaftliche Zugmaschinen bis 60 km/h) 
      Ich bin in der Land- und Forstwirtschaft tätig, ein entsprechender Nachweis liegt bei. 

☐ Fahrzeugkombinationen CE beschränkt (CE79) 
Nach Vollendung des 50. Lebensjahres werden eine ärztliche/ und augenärztliche Untersuchung nach Anlage 5 Nr. 1 und Anlage 6 FeV benötigt. 

Unterlagen liegen vor: 
☐ Bescheinigung über eine ärztliche Untersuchung nach Anlage 5 Nr. 1 der Fahrerlaubnisverordnung 

☐ augenärztliches Zeugnis bzw. Gutachten nach Anlage 6 der Fahrerlaubnisverordnung 

☐ Betriebs- oder Arbeitsmedizinisches Gutachten (PMU) nach Anlage 5 Nr. 2 Fahrerlaubnisverordnung                                               

☐ erweitertes Führungszeugnis (Belegart „OE“)       ☐ biometrisches Lichtbild  ☐ Ausweiskopie           

 

Ebersberg, 

 

 
               Unterschrift Antragsteller(in) 

Hinweis nach Art. 12 und 13 DSGVO: 

Ohne Ihre Angaben kann der Antrag nicht bearbeitet werden. 

Rechtsgrundlagen finden Sie auf unserm Informationsblatt 

und der Internetseite des Landratsamts Ebersberg 

www.lra-ebe.de                                                              © LRA EBE 

Mir ist bekannt, dass ich bei mangelhaftem Lichtbild bzw. unvollständigen, falschen Angaben für die Kosten der Ausstellung eines neuen Kartenführerscheines aufkommen muss. 

 

Nachweise über die Fahrpraxis: 

☐ liegt vor = keine Prüfung erforderlich 
 

☐ liegt nicht vor = Prüfung erforderlich 

http://www.lra-ebe.de/


Antrag auf Ausstellung eines Fahrerqualifizierungsnachweises:      

 

Personalien und Adresse siehe Vorderseite 

 

 

 

 

 

 

  

Datei angelegt   __________________________ ☐ Erste-Hilfe vom    ☐ zurückgesandt 

Auskunft aus dem FAER  __________________________ ☐ keine Eintragung     ☐ schriftlich      ☐ siehe Ausdruck 

Auskunft aus dem ZFER  __________________________ ☐ keine Eintragung     ☐ übernommen 

Auskunft aus RESPER/ BQR  __________________________ ☐ keine Eintragung     ☐ übernommen    ☐ siehe Ausdruck 

Anforderung KKA   __________________________ ☐ Datei/ZFER Klasse _____ am ____________________ eingetragen 

VHK erstellt   __________________________ ☐ Datei/ZFER Klasse _____ am ____________________ eingetragen 

FQN erstellt   __________________________ 

zur Abholung verständigt  __________________________    

FS                      Elektronischer Prüfauftrag  erteilt am: _________________ 

versandt am: _________________  zum TÜV   ☐ EBE  ☐ MUC  ☐ ED    ☐ __________________ 

       Änderung Prüfauftrag   gemeldet am: _________________ 

- B e a r b e i t u n g s h i n w e i s e   d e r   B e h ö r d e – 

Empfangsbestätigung der Antragstellerin/ des Antragstellers 
 

eingezogen: ☐ alter FS ☐ Kartenführerschein ☐ vorl. Fahrausweis/vorl. FB 

ungültig gemacht und wieder ausgehändigt: ☐ alter FS ☐ Kartenführerschein 

Hiermit bestätige ich den Empfang des  ☐ Führerscheins  ☐ Fahrerqualifizierungsnachweises 

Gleichzeitig erkläre ich, dass ich über die anhand der Schlüsselzahlen eingetragenen Auflagen/Beschränkungen sowie über die zeitliche 

Befristung der Geltungsdauer des Führerscheins und/oder einzelner Fahrerlaubnisklassen und/oder des Fahrerqualifizierungsnachweises 

informiert wurde. Eine Verlängerung ist rechtzeitig zu beantragen (mind. 3 Monate vorher), da nach Ablauf des Gültigkeitsdatums von der 

Fahrerlaubnis kein Gebrauch mehr gemacht werden darf.      

 

               Ebersberg,  

 

        Unterschrift Antragsteller(in) 

vorgelegt wird: ☐ Weiterbildung ☐ (beschleunigte) Grundqualifikation ☐ Ausbildungszeugnis  

 

Mir ist bekannt, dass ich Fahrten im Güterkraft- oder Personenverkehr zu gewerblichen Zwecken mit einer Fahrerlaubnis der 
Klassen C1, C, C1E, CE, D1, D, D1E, DE nur durchführen darf, wenn die Schlüsselzahl 95 im Führerschein eingetragen wurde 
oder ich im Besitz eines Fahrerqualifizierungsnachweises bin.  

FQN-Nr. (wird von Behörde ausgefüllt) 

 

Erklärung Direktversand Fahrerqualifizierungsnachweises: 

Die Adressdaten werden ausschließlich zum Zweck der Verwendung für den Direktversand des 

Fahrerqualifizierungsnachweises an die Bundesdruckerei übermittelt. Melderechtliche Änderungen nach Antragstellung durch 

die Behörde können nicht berücksichtigt werden. Ich erkläre mich mit dem Versand des Fahrerqualifizierungsnachweises an 

meine gültige Wohnadresse zum Zeitpunkt der Antragstellung einverstanden. Die ordnungsgemäße Erfüllung der 

Zusatzleistung Direktversand erfolgt mit dem nachgewiesenen Einwurf des Fahrerqualifizierungsnachweises in meinen 

Briefkasten.  

Hinweis: 

Bei Nichterhalt des Fahrerqualifizierungsnachweises wende ich mich umgehend an die Behörde. Nach ordnungsgemäßer 

Erbringung des Direktversands trage ich allein die Verlustgefahr des Fahrerqualifizierungsnachweises.  

    

 Ebersberg,   

    

   Unterschrift Antragsteller(in) 


